Projektbeschreibung für Förderungsansuchen des DISSERTATIONSPROGRAMMS DER FACHHOCHSCHULE OÖ
VERSION 16.02.2023
[bookmark: _Toc51158180][bookmark: _Toc125723707]Tabelle 1: Eckdaten des Projekts
	Dissertationsprogramm der Fachhochschule OÖ

	Langtitel des Projekts:
	Projekttitel (max. 120 Zeichen)

	Kurztitel des Projekts:
	Akronym (max. 20 Zeichen)

	Dissertant:in:
	Vor- und Nachname

	Betreuer:in an der FH OÖ
	Vor- und Nachname

	Betreuende Universität:
	Name der Universität (bzw. des Instituts)
Name Betreuer:in

	Laufzeit des Projekts:
	Startdatum:
Enddatum:
Laufzeit in Monaten:
Projektstart jeweils am 1. des Monats

	Kostendarstellung:
	Gesamtkosten in Euro:
Gesamtförderung in Euro:

	Projektziel:
	Bitte stellen Sie die Ziele des Projekts und die innovativen Inhalte mit max. 5 aussagekräftigen Sätzen dar.




[bookmark: _Toc66861407][bookmark: _Toc125723675]Allgemeines
_
[bookmark: _Toc21522844][bookmark: _Toc125723676]Checkliste für die Antragseinreichung
[bookmark: _Toc430268846]Die Informationen im Kapitel Allgemeines dienen als Hilfestellung zur Einreichung und können in der finalen Projektbeschreibung, die als Anhang im eCall hochgeladen wird, gelöscht werden. Die in blauer Schrift angeführten Fragen, Hinweise und Anmerkungen (Kästchen) im Antragsformular dürfen NICHT überschrieben/gelöscht werden.
[bookmark: _Toc25822663][bookmark: _Toc125723677]Checkliste Formalprüfung
Bei der Formalprüfung wird das Förderungsansuchen auf formale Richtigkeit und Vollständigkeit geprüft. Bitte beachten Sie: Sind die Formalvoraussetzungen nicht erfüllt und handelt es sich um nicht-behebbare Mängel, wird das Förderungsansuchen bei der Formalprüfung aufgrund der erforderlichen Gleichbehandlung aller Förderungsansuchen ausnahmslos aus dem weiteren Verfahren ausgeschieden und formal abgelehnt.
[bookmark: _Toc125723708]Tabelle 2: Formalprüfungscheckliste - Vollständigkeit der Projektbeschreibung
	Kriterium
	Prüfinhalt
	Mangel behebbar
	Konsequenz

	Es wurde die richtige Vorlage verwendet. (Instrument im eCall stimmt mit Projektbeschreibung überein) 
	Projektbeschreibung 
(vgl. Downloads)
	Nein
	Ablehnung im Zuge der Formal-prüfung

	Die Projektbeschreibung ist ausreichend befüllt vorhanden und es wurde die richtige Sprache verwendet.
	Die Vorlage der Projektbeschreibung ist vollständig auszufüllen, eine Abänderung oder Ergänzung von Kapiteln wie auch einzelner Überschriften ist nicht zulässig!
Sprache: Deutsch oder Englisch
	Nein
	Ablehnung im Zuge der Formal-prüfung

	Die verpflichtenden Anhänge gem. Ausschreibung liegen vor.
	Lebensläufe und ggf. Publikationslisten der Betreuungsperson an der FH OÖ und der Dissertantin/des Dissertanten (als Anhang im eCall direkt bei der Person).
Verbindliche Betreuungszusage der Betreuungsperson an der FH. (Vorlage unter Downloads).
	Ja
	Korrektur per eCall nach Einreichung


[bookmark: _Toc51933520]
[bookmark: _Toc125723709]Tabelle 3: Formalprüfungscheckliste - Teilnahmeberechtigung
	Kriterium
	Prüfinhalt
	Mangel behebbar
	Konsequenz

	Die Förderungswerbende ist berechtigt, einen Antrag einzureichen.
	Fachhochschule Oberösterreich – FH OÖ Forschungs- und Entwicklungs GmbH 
	Nein
	Ablehnung im Zuge der Formal-prüfung


[bookmark: _Toc430158294][bookmark: _Toc21522846]
[bookmark: _Toc125723678]Formatierung
Die Vorgaben für die Formatierung und die Seitenzahlen dienen der Vergleichbarkeit und Lesbarkeit der Anträge für die Gutachter:innen. Bei einer Überschreitung der maximalen Seitenzahl bleibt es aus Gründen der Gleichbehandlung aller Einreichenden den Gutachter:innen überlassen, wie sie mit diesem Umstand umgeht. Ggf. werden über die max. Seitenzahl hinausgehende Kapitel nicht mehr gelesen und können in weiterer Folge somit auch nicht beurteilt werden.
[bookmark: _Toc125723710]Tabelle 4: Seitenanzahl und Formatierung
	Kriterium
	Prüfinhalt

	Maximale Seitenanzahl
	Projektbeschreibung: max. 40 Seiten (exkl. Anhänge)


[bookmark: _Toc430268848][bookmark: _Toc508284979][bookmark: _Toc25822665][bookmark: _Toc125723679]Generelle Hinweise zum Förderungsansuchen 
Halten Sie sich bitte an die vorgegebenen Fragen. Die in blauer Schrift angeführten Fragen, Hinweise und Anmerkungen dürfen nicht überschrieben/gelöscht werden.
Führen Sie Ihre Angaben so detailliert aus, dass sich die begutachtenden Personen ein Bild zu Ihrem geplanten Projekt machen können. Versuchen Sie trotzdem, knapp und präzise zu formulieren.
Die Angabe der maximalen Seitenzahl ist NICHT als Aufforderung zu verstehen, diesen Richtwert auch erreichen zu müssen. Verfassen Sie den Antrag so, dass für die prüfenden Expertinnen und Experten der Gehalt und Nutzen Ihres geplanten Projekts erkennbar werden. Qualität vor Quantität!
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre Ansprechperson in der FFG (Kontaktinformationen siehe Webseite oder Ausschreibungsleitfaden).
[bookmark: _Toc356207058][bookmark: _Toc356211030][bookmark: _Toc386793819][bookmark: _Toc386793940][bookmark: _Toc386794085][bookmark: _Toc386794496][bookmark: _Toc508284980][bookmark: _Toc25822666][bookmark: _Toc125723680]Einreichmodalitäten
Die Projekteinreichung ist ausschließlich elektronisch via eCall möglich und hat vollständig und rechtzeitig mit dem Ende der Einreichfrist zu erfolgen.
Detaillierte Informationen finden Sie im eCall-Tutorial.
Ein Förderungsansuchen ist dann eingereicht, wenn im eCall der Antrag abgeschlossen und „Einreichung abschicken“ gedrückt wurde. Nach erfolgreicher Einreichung wird automatisch eine Einreichbestätigung per Email versendet. Eine Nachreichung (auch von einzelnen Teilen des Antragformulars) ist nicht möglich! Sobald ein Förderungsansuchen abgeschickt wurde, ist eine weitere Bearbeitung nach der Einreichfrist nicht mehr möglich.
Bitte wenden Sie sich bei Fragen zum eCall an Ihre Ansprechperson in der FFG (Kontaktinformationen s. Ausschreibungsleitfaden)!
Die Nachreichung einer firmenmäßig gezeichneten Ausfertigung des online eingereichten Förderungsansuchens ist NICHT erforderlich.
Alle eingereichten Projektanträge werden nur den mit der Abwicklung der Ausschreibung befassten Stellen zur Einsicht vorgelegt. Alle beteiligten Personen sind zur Vertraulichkeit verpflichtet. Insbesondere müssen in das Bewertungsverfahren eingebundene nationale und internationale Expertinnen und Experten vor Aufnahme ihrer Tätigkeit eine Vertraulichkeitserklärung abgeben.
Ende der Einreichfrist: 
Förderungsansuchen müssen spätestens am 28.04.2023 bis 12:00 MEZ Uhr via eCall eingelangt sein!
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[bookmark: _Toc21522843]

[bookmark: _Toc430158296][bookmark: _Toc21522848][bookmark: _Toc125723682]Kurzfassung
Kurzfassung (max. 1 Seite, deutsch). Um die Kurzfassung aussagekräftig zu gestalten, muss diese folgende Punkte beinhalten:
Ausgangssituation, Problematik und Motivation zur Durchführung des Dissertationsprojekts
Ziele und Innovationsgehalt gegenüber dem Stand der Technik / Stand des Wissens 
Angestrebte Ergebnisse und Erkenntnisse
>Text<
[bookmark: _Toc430158297][bookmark: _Toc21522849][bookmark: _Toc125723683]
Abstract
Kurzfassung (max. 1 Seite, englisch)
>Text<
[bookmark: _Toc414621752][bookmark: _Toc415568379][bookmark: _Toc415568488][bookmark: _Toc415568597][bookmark: _Toc416349685][bookmark: _Toc416781002][bookmark: _Toc417049351][bookmark: _Toc414621753][bookmark: _Toc415568380][bookmark: _Toc415568489][bookmark: _Toc415568598][bookmark: _Toc416349686][bookmark: _Toc416781003][bookmark: _Toc417049352][bookmark: _Toc291166263][bookmark: _Toc291589158][bookmark: _Toc414621754][bookmark: _Toc415568381][bookmark: _Toc415568490][bookmark: _Toc415568599][bookmark: _Toc416349687][bookmark: _Toc416781004][bookmark: _Toc417049353][bookmark: _Toc414621755][bookmark: _Toc415568382][bookmark: _Toc415568491][bookmark: _Toc415568600][bookmark: _Toc416349688][bookmark: _Toc416781005][bookmark: _Toc417049354][bookmark: _Toc414621756][bookmark: _Toc415568383][bookmark: _Toc415568492][bookmark: _Toc415568601][bookmark: _Toc416349689][bookmark: _Toc416781006][bookmark: _Toc417049355][bookmark: _Toc414621757][bookmark: _Toc415568384][bookmark: _Toc415568493][bookmark: _Toc415568602][bookmark: _Toc416349690][bookmark: _Toc416781007][bookmark: _Toc417049356][bookmark: _Toc414621759][bookmark: _Toc415568386][bookmark: _Toc415568495][bookmark: _Toc415568604][bookmark: _Toc416349692][bookmark: _Toc416781009][bookmark: _Toc417049358][bookmark: _Toc171846246]

[bookmark: _Toc430158298][bookmark: _Toc21522850][bookmark: _Toc125723684]Qualität des Vorhabens
_
[bookmark: _Toc125723685]Innovationsgehalt in Relation zum State of the Art
Beschreiben Sie klar und nachvollziehbar die Problemstellung bzw. die ungelöste wissenschaftlich / technische Fragestellung. Berücksichtigen Sie dabei Forschungsfragen bzw. -hypothesen des Dissertationsvorhabens. 
Beschreiben Sie den für das Vorhaben relevanten Innovationsgehalt in Relation zum State of the Art. Was sind die größten Herausforderungen Ihres Vorhabens?
>Text<

[bookmark: _Toc125723686]Dissertations-Projektziele
[bookmark: _Toc430268854]Formulieren Sie kurz und prägnant die Ziele des Dissertationsprojekts.
Ziel 1: 
Ziel 2:
Ziel n:
>Text<
[image: ][image: ]
[image: ][image: ]

	 



		Abwicklungsstelle 
	Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft mbH (FFG)	Seite 17/17
[bookmark: _Toc430158300][bookmark: _Toc125723687]Ergebnisse aus anderen Projekten
Stellen Sie die inhaltliche Abgrenzung zu anderen von Ihnen durchgeführten Projekten möglichst vollständig dar. Relevant sind Vorprojekte, laufende und abgeschlossene (der letzten drei Jahre) Projekte mit inhaltlichem Bezug. Wichtig sind die Ergebnisse, auf denen Sie aufbauen, sowie mögliche Synergien. Nutzen Sie die Darstellung, um Ihre Kompetenzen und Erfahrungen zur Durchführung des beantragten Vorhabens zu unterstreichen. Sofern es sich um FFG-Projekte handelt, führen Sie bitte die FFG-Projektnummer und den Projekttitel an.
Zur übersichtlichen Darstellung benutzen Sie bitte folgende Tabelle:
[bookmark: _Toc125723711]Tabelle 5: Ergebnisse und Deliverables aus anderen Projekten
	Förder-stelle
	Projekt-nummer
	Titel
	Beschreibung der bereits vorliegenden Ergebnisse und relevanten Deliverables (überprüfbare Ergebnisse / Produkte der F&E-Arbeiten) in Hinblick auf die Grundlagen für / Abgrenzung zum gegenständlichen Projekt
	Ort und Art der Dokumentation
(z.B. Link zur Homepage, Publikation, Tagungsband, Zwischenbericht, Endbericht, …)

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	



[bookmark: _Toc514848178][bookmark: _Toc521317857][bookmark: _Toc50117952][bookmark: _Toc125723688]Qualität der Planung
[bookmark: _Toc233534424][bookmark: _Toc514848179][bookmark: _Toc521317858][bookmark: _Toc50117953][bookmark: _Toc125723689]Übersicht und Beschreibung der Arbeitspakete
Das Arbeitspaket (AP1) „Projektmanagement“ ist verpflichtend zu verwenden. Es sind max. 10 Arbeitspakete zulässig. Es ist auf eine Übereinstimmung mit den Angaben im eCall zu achten 
Zusätzlich benötigte Zeilen bitte einfügen: Cursor in betroffene Zeile klicken und Menüleiste: „Tabelle  einfügen  Zeilen unterhalb“
Übersicht Arbeitspakete
[bookmark: _Toc125723712]Tabelle 6: Übersicht über Arbeitspakete
	AP Nr.
	Arbeitspaket-Bezeichnung
	Dauer in Monaten
	Start
MM/JJ
	Endr
MM/JJ
	Geplantes Ergebnis

	1
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	

	n
	
	
	
	
	




Übersicht Meilensteine
Listen Sie die Meilensteine chronologisch auf und stellen Sie den Zusammenhang zu den Arbeitspaketen dar. Zentrale Meilensteine sind beispielsweise Ergebnisse, die am Ende von Arbeitsschritten vorliegen, aber auch wichtige Ereignisse wie geplante Publikationen, Veranstaltungen, Workshops usw. (z.B. Analyseergebnis liegt vor; Prototyp ist fertig; Modell ist entwickelt). Berichte, die an die FFG zu legen sind, sind als Meilensteine nicht ausreichend.
[bookmark: _Toc125723713]Tabelle 6: Übersicht über Meilensteine
	Meilen- stein Nr.
	Meilenstein-Bezeichnung
	Beteiligte Arbeitspakete
	Voraussichtliches Datum
	Meilenstein erreicht wenn:

	1
	
	
	
	

	2
	
	
	
	

	3
	
	
	
	

	n
	
	
	
	



[bookmark: _Toc514848180][bookmark: _Toc521317859][bookmark: _Toc50117954][bookmark: _Ref65738018][bookmark: _Toc125723690]Detaillierte Beschreibung der Arbeitspakete
[bookmark: _Toc414620709][bookmark: _Toc414620904][bookmark: _Toc414621040][bookmark: _Toc414621176][bookmark: _Toc414621312][bookmark: _Toc414621448][bookmark: _Toc414621564][bookmark: _Toc414621777][bookmark: _Toc415568395][bookmark: _Toc415568504][bookmark: _Toc415568613][bookmark: _Toc414620711][bookmark: _Toc414620906][bookmark: _Toc414621042][bookmark: _Toc414621178][bookmark: _Toc414621314][bookmark: _Toc414621450][bookmark: _Toc414621566][bookmark: _Toc414621779][bookmark: _Toc415568397][bookmark: _Toc415568506][bookmark: _Toc415568615][bookmark: _Toc414620712][bookmark: _Toc414620907][bookmark: _Toc414621043][bookmark: _Toc414621179][bookmark: _Toc414621315][bookmark: _Toc414621451][bookmark: _Toc414621567][bookmark: _Toc414621780][bookmark: _Toc415568398][bookmark: _Toc415568507][bookmark: _Toc415568616][bookmark: _Toc414620713][bookmark: _Toc414620908][bookmark: _Toc414621044][bookmark: _Toc414621180][bookmark: _Toc414621316][bookmark: _Toc414621452][bookmark: _Toc414621568][bookmark: _Toc414621781][bookmark: _Toc415568399][bookmark: _Toc415568508][bookmark: _Toc415568617][bookmark: _Toc414620714][bookmark: _Toc414620909][bookmark: _Toc414621045][bookmark: _Toc414621181][bookmark: _Toc414621317][bookmark: _Toc414621453][bookmark: _Toc414621569][bookmark: _Toc414621782][bookmark: _Toc415568400][bookmark: _Toc415568509][bookmark: _Toc415568618][bookmark: _Toc414620715][bookmark: _Toc414620910][bookmark: _Toc414621046][bookmark: _Toc414621182][bookmark: _Toc414621318][bookmark: _Toc414621454][bookmark: _Toc414621570][bookmark: _Toc414621783][bookmark: _Toc415568401][bookmark: _Toc415568510][bookmark: _Toc415568619][bookmark: _Toc414620716][bookmark: _Toc414620911][bookmark: _Toc414621047][bookmark: _Toc414621183][bookmark: _Toc414621319][bookmark: _Toc414621455][bookmark: _Toc414621571][bookmark: _Toc414621784][bookmark: _Toc415568402][bookmark: _Toc415568511][bookmark: _Toc415568620][bookmark: _Toc414620717][bookmark: _Toc414620912][bookmark: _Toc414621048][bookmark: _Toc414621184][bookmark: _Toc414621320][bookmark: _Toc414621456][bookmark: _Toc414621572][bookmark: _Toc414621785][bookmark: _Toc415568403][bookmark: _Toc415568512][bookmark: _Toc415568621]Beschreiben Sie die Inhalte der einzelnen Arbeitspakete, die zu erwartenden Ergebnisse im Zeitablauf und die Meilensteine. Die eingesetzten Methoden/Lösungsansätze und Schritte sind klar und konsistent zu definieren bzw. zu beschreiben (ca. 1 Seite pro Arbeitspaket).
Diese Tabelle ist entsprechend der Anzahl der Arbeitspakete (AP) zu vervielfältigen.
[bookmark: _Toc125723714]Tabelle 8: Arbeitspaketbeschreibung
	AP Nr.

	

	Titel des AP:

	

	Ziele

	>Text<

	Beschreibung der Inhalte

	>Text<

	Methode/Lösungsansätze

	>Text<

	Meilensteine (zur Messung des Projektfortschritts), geplante Ergebnisse bzw. Deliverables (überprüfbare Ergebnisse / Produkte der F&E Arbeiten)

	>Text<


[bookmark: _Toc430158309][bookmark: _Toc21522859][bookmark: _Toc125723691]Arbeits- und Zeitplan grafisch
[bookmark: _Toc21522860][bookmark: _Toc430158310]Fügen Sie hier in Abstimmung mit den Arbeitspaketen einen graphischen Zeitplan ein (z.B. Balkendiagramm). Bitte achten Sie auf die Lesbarkeit des Zeitplans!
>Text<
[bookmark: _Toc125723692]Erläuterungen zu den beantragten Kosten
[bookmark: _Toc430158305][bookmark: _Toc21522862]Erläutern Sie die Relevanz der angeführten Kostenpositionen für das Projekt: Personalkosten, Kosten für Anlagennutzung, Sachkosten, Drittkosten, Reisekosten (insbesondere Zweck der Reisen).
Details siehe Kostenleitfaden Version 2.2
[bookmark: _Toc430158312][bookmark: _Toc21522863][bookmark: _Toc125723693]Eignung der Förderungswerbenden Organisation / der Projektbeteiligten
_
[bookmark: _Toc2320519][bookmark: _Toc125723694]Fachliche Kompetenzen und Qualifikationen der Dissertantin/des Dissertanten
Stellen Sie die fachlichen Kompetenzen und die Qualifikationen der Dissertantin / des Dissertanten dar. Stellen Sie außerdem dar, woran außerhalb der Dissertation wissenschaftlich gearbeitet wird. Bitte stellen Sie dar, ob es noch andere Anstellungen gibt wie z.B. Projektanstellungen oder Anstellungen für die Lehre und aus welchen Mitteln diese Anstellungen finanziert werden.
>Text<
[bookmark: _Toc2320520][bookmark: _Toc125723695]Fachliche Kompetenzen und Qualifikationen der FH-Betreuerin/des FH-Betreuers
Stellen Sie die fachliche Kompetenz der Betreuungspersonen an der FH OÖ durch Lebensläufe, Projekte bzw. Publikationen dar. Wie ist die FH-Betreuerin / der FH-Betreuer an der FH eingebunden
>Text<
[bookmark: _Toc125723696]Potenzial zur Umsetzung des Vorhabens
Beschreiben Sie, wie die Dissertantin / der Dissertant an der FH OÖ bei ihren / seinen Aktivitäten unterstützt wird. Wie ist sie oder er in der Organisation verankert, wo wird sie / er während des Projekts arbeiten? Bitte führen Sie auch geplante Teilnahmen an Konferenzen, Seminaren oder etwaige Auslandsaufenthalte an.
>Text<
[bookmark: _Toc430268870][bookmark: _Toc508284999][bookmark: _Toc25822685][bookmark: _Toc125723697]Erforderliche Kompetenzen Dritter (falls zutreffend)
Bitte beschreiben Sie, welche Kompetenzen nicht durch die einreichende Organisation vertreten sind und deshalb von Dritten (z.B. über Subaufträge) eingebracht werden. Beschreiben Sie, welche Subauftragnehmenden diese in welcher Form einbringen.
Jeder Subauftrag größer € 20.000,- muss einzeln und detailliert hinsichtlich Leistungsinhalt dargestellt werden. Falls Subauftragnehmende noch nicht feststehen, muss angegeben werden, was verlangt wird und welche Qualifikationen zu erfüllen sind.
Basisinformation Subauftragnehmende
[bookmark: _Toc125723715]Tabelle 9: Basisinformation Subauftragnehmende
	Relevante(s) AP
	

	Name des Subauftragnehmers
	

	Leistungsinhalt
	


[bookmark: _Toc414620791][bookmark: _Toc414620986][bookmark: _Toc414621122][bookmark: _Toc414621258][bookmark: _Toc414621394][bookmark: _Toc414621530][bookmark: _Toc414621646][bookmark: _Toc414621859][bookmark: _Toc415568476][bookmark: _Toc415568585][bookmark: _Toc415568694][bookmark: _Toc416349837][bookmark: _Toc416781154][bookmark: _Toc417049503][bookmark: _Toc430158320][bookmark: _Toc21522871][bookmark: _Toc125723698]Nutzen und Verwertung
_
[bookmark: _Toc508020127][bookmark: _Toc2320524][bookmark: _Toc125723699]Relevanz des Vorhabens in Bezug auf die Ausschreibungsziele
Bitte listen Sie die Programm- und Ausschreibungsziele in absteigender Reihenfolge auf, die Ihr Vorhaben prioritär adressiert. 
>Text<
[bookmark: _Toc125723700]Anreizwirkung der Förderung
Erläutern sie die Anreizwirkung der beantragten Förderung: Wie verändert die Förderung das Vorhaben? Was bewirkt die Förderung für das Vorhaben, was ohne Förderung nicht ohnehin passiert wäre?
Projekt wird erst durch Förderung durchführbar
Beschleunigung des Vorhabens
Erläutern Sie inwieweit und warum durch die Förderung das Vorhabens signifikant schneller durchgeführt werden kann als ohne Förderung. 
Erhöhung des Projektumfangs
Begründen Sie warum durch die Förderung das Vorhaben signifikant größer dimensioniert werden kann als ohne Förderung (Zunahme der Gesamtausgaben). 
Erhöhung der Projektreichweite
Begründen Sie inwieweit durch die Förderung der Gegenstand des Vorhabens signifikant erweitert wird, z.B. wird das Vorhaben ambitionierter?
Die Anreizwirkung der Förderung ist entlang der angeführten Kriterien nur in den für das Vorhaben zutreffenden Punkten zu erläutern.
>Text<
[bookmark: _Toc125723701]Verwertungspotenzial und Nutzen
Stellen Sie den Nutzen für die Anwender der Projektergebnisse und das Verwertungspotenzial (z.B. Wissenszuwachs im relevanten wissenschaftlich-technischen Adressatenkreis) dar.
>Text<
[bookmark: _Toc125723702]Potenzieller Beitrag zum wissenschaftlichem Output der FH OÖ
Welchen Beitrag zum wissenschaftlichen Output der FH OÖ soll dieses Projekt liefern?
>Text<
[bookmark: _Toc125723703]STRATEGISCHE RELEVANZ DES VORHABENS FÜR DIE AUSSCHREIBUNG & PERSONALENTWICKLUNGSASPEKTE
_
[bookmark: _Toc125723704]Relevanz für die FH OÖ und den Wirtschaftsstandort OÖ
Bitte erläutern Sie die Relevanz des Projekts für die FH OÖ und den Forschungs- und Wirtschaftsstandort OÖ und gehen Sie dabei auch auf die Strategien (FH OÖ Vision und Strategie 2030 und die Wirtschafts- & Forschungsstrategie #upperVISION 2030 des Landes Oberösterreich) ein. 
[bookmark: _Toc427848961][bookmark: _Toc430268878]>Text< 
[bookmark: _Toc125723705]Relevanz für die Personalentwicklung und den Personalbedarf der FH OÖ
Stellen Sie die Relevanz des geplanten Vorhabens für die Personalentwicklung und den Personalbedarf der FH OÖ in Studienbetrieb und F&E dar.
[bookmark: _Toc291166266][bookmark: _Toc291589161][bookmark: _Toc291166278][bookmark: _Toc291589173][bookmark: _Toc411869016][bookmark: _Toc411869047][bookmark: _Toc411870030][bookmark: _Toc411870124][bookmark: _Toc411870256][bookmark: _Toc411870534][bookmark: _Toc356207070][bookmark: _Toc290562915][bookmark: _Toc409017916][bookmark: _Toc409017946][bookmark: _Toc409017917][bookmark: _Toc409017947]>Text<
[bookmark: _Toc125723706]Internationalisierungsaspekte und –maßnahmen
Stellen Sie dar, welche Internationalisierungsaspekte das Dissertationsprojekt mit sich bringt bzw. welche Internationalisierungsmaßnahmen gesetzt werden.
[bookmark: _GoBack]>Text<
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Forschung wirkt.
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